
Seeberger ist auf stetigem Erfolgskurs
In den letzten vier Jahren steigerte die Firma Seeberger den Umsatz um 92 Prozent und stockte auf 60 Mitarbeiter auf

SCHALKSMÜHLE J Die Kern-
kompetenz der Firma Seeber-
ger GmbH & Co. KG liegt in
der kundenspezifischen Pro-
duktion von Rohrprodukten
aus Metall, die in sehr vielen
unterschiedlichen Branchen
verwendet werden. Von A
wie Auto bis Z wie Zoo: Über-
all kann man Seeberger-Pro-
dukte entdecken. Diese Viel-
seitigkeit und die konsequen-
te Ausrichtung auf Qualität
und Liefertreue hat dem Un-
ternehmen in den letzten
Jahren ein stetiges Umsatz-
wachstum beschert, wie See-
berger mitteilt. Das werde
auch durch positive Zahlen
und Fakten untermauert.

Ein nicht zu übersehendes
Zeichen für dieses Wachstum
sei im vergangenen Jahr der
Umzug in das neue Gebäude
am Langenstück gewesen, da
der alte Standort nicht mehr
ausreichend Platz bot. Auch
der Mitarbeiteranstieg von 37
im Jahr 2009 auf rund 60 im
Jahr 2012 deute an, wie sich
die Firma entwickelt habe.
Der Umsatz sei in den letzten
vier Jahren um insgesamt 92
Prozent gestiegen, in den ers-
ten vier Monaten diesen Jah-
res bereits um 25 Prozent.

Diese Entwicklung sei kein
bloßer Zufall, sondern Ergeb-

nis einer ganz gezielten Stra-
tegie. Besonderen Wert lege
die Geschäftsleitung dabei
auf die Förderung der Mitar-
beiter. „Das Know-how unse-
res Teams ist eine der wich-
tigsten Komponenten unse-
res Erfolges“, sagt Firmen-
chef Frank Seeberger. Deswe-
gen würden nicht nur Fortbil-
dungsmaßnahmen gefördert
und Verbesserungsvorschlä-
ge honoriert. Auch das allge-
meine Wohlergehen dürfe

nicht vergessen werden. Des-
halb biete die Firma eine sehr
günstige Mitgliedschaft in ei-
nem Lüdenscheider Fitness-
club an und organisiere regel-
mäßig Events, bei denen man
sich auch privat besser ken-
nenlernen kann. Natürlich
sei auch die Teilnahme am
jährlichen Firmenlauf Ehren-
sache – nicht nur für die An-
gestellten, sondern auch für
den Chef.

Selbstverständlich würden

aber auch noch andere
Aspekte zur Erfolgsgeschich-
te gehören, wie zum Beispiel
die technische Ausstattung
mit modernen Fertigungsau-
tomaten und die kompro-
misslose Einhaltung der Qua-
litätsvorgaben. Das belege
unter anderem die Tatsache,
dass Seeberger bei den jewei-
ligen Audits im ersten Quar-
tal 2013 von allen Kunden
zum A-Lieferanten erklärt
wurde. „Das ist für uns der

entscheidende Maßstab“, er-
klärt Seeberger. Gleichzeitig
sei es aber auch Ansporn zu
weiteren Verbesserungen,
um den erreichten Status zu
festigen. Denn das Ziel sei
klar definiert: Mehr Wachs-
tum, ein größerer Kunden-
kreis im In- und Ausland und
keine Abstriche bei der Quali-
tät. Stillstand sei schließlich
gleichbedeutend mit Rück-
schrit – aber davon könne bei
Seeberger keine Rede sein.

Die rund 60 Mitarbeiter werden bei Fortbildungsmaßnahmen gefördert und für Verbesserungsvor-
schläge honoriert. Regelmäßige Firmenevents bieten gute Gelegenheiten zum privaten kennen lernen.

Die Teilnahme am Firmenlauf ist
für Frank Seeberger Ehrensache.
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